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Jahresrückblick 2025/26: Ein Schuljahr im Überblick 

 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

mit diesem Schreiben erfolgt – wie in jedem Jahr – der traditionelle Rückblick zum Abschluss 

des Schuljahres unmittelbar vor den Sommerferien. Er dient dazu, zentrale Entwicklungen, 

Projekte und Ereignisse der vergangenen Monate in gebündelter Form darzustellen. 

Zunächst gilt den Abiturientinnen und Abiturienten des Abschlussjahrgangs 2026 ein 

herzlicher Glückwunsch zum erfolgreich bestandenen Abitur. Dieser Jahrgang war in 

besonderer Weise durch die Struktur der sogenannten Bündelungsstufe geprägt, die 

unterschiedliche Lernbiografien zusammengeführt hat. Die damit verbundenen 

Herausforderungen wurden von 54 Schülerinnen und Schülern erfolgreich bewältigt. Für den 

weiteren Lebensweg – sei es im Studium, in der Ausbildung oder in anderen 

Orientierungsphasen – wünschen wir euch alles Gute und viel Erfolg. 

Gleichzeitig ist das Schuljahresende stets auch mit Veränderung verbunden: Während ein 

Teil der Schulgemeinschaft die Schule verlässt, werden nach den Sommerferien neue 

Schülerinnen und Schüler aufgenommen. Erwartet werden rund 120 neue Märkerinnen und 

Märker, die in vier neuen fünften Klassen das Schulleben bereichern werden. Auch einige  

Seiteneinsteiger/innen von den Realschulen werden neu zum Märkischen Gymnasium 

kommen. 

Vor diesem Hintergrund soll der folgende Rückblick einen Überblick über das vergangene 

Schuljahr geben und zentrale Aspekte des schulischen Lebens zusammenfassen. 

1. Rückblick auf ein vielfältiges Schuljahr 
Das zurückliegende Schuljahr war von einer Vielzahl an Aktivitäten und Projekten geprägt, 

die unterschiedliche Bereiche des Schullebens abgebildet haben. Ein sichtbares Beispiel 

hierfür war z.B. das im Treppenhaus angebrachte Banner des Aktionstags „Bochum bleibt 

bunt“. Es entstand als Gemeinschaftsarbeit unter Verwendung von Naturfarben wie Rotkohl, 

Curcuma und Zwiebelschalen der MINT-Schülerinnen und Schüler. 
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Das Projekt steht exemplarisch für die Zusammenarbeit innerhalb der Schulgemeinschaft 

und diente zugleich als Ausgangspunkt für eine weiterführende Auseinandersetzung mit 

gesellschaftlichen Fragestellungen, insbesondere im Bereich der politischen Bildung. 

2. Politische Bildung und Mitbestimmung 
Vor dem Hintergrund aktueller gesellschaftlicher Entwicklungen wurde die politische Bildung 

auch in diesem Schuljahr weiter gestärkt. Ein zentraler Anlass war die Kommunalwahl 2025. 

In diesem Zusammenhang fand am 4. September 2025 ein „Polittalk“ mit Kandidatinnen und 

Kandidaten für das Amt des Oberbürgermeisters sowie weiteren politischen Vertretern statt. 

Die Moderation wurde erstmals von zwei Schülerinnen bzw. Schülern aus der Oberstufe 

übernommen. Danke an Ella und Johann, ihr habt das super gemacht! 

Ergänzt wurde dieser durch die Durchführung der Juniorwahl.  

Die Ergebnisse gaben Einblicke in die politischen Präferenzen der teilnehmenden 

Schülerschaft und zeigten ein ausgeprägtes Interesse an gesellschaftlichen Themen. Die 

Förderung von Urteilsfähigkeit und kritischer Auseinandersetzung stellt dabei ein zentrales 

Ziel am MGWAT dar, das über den politischen Bereich hinaus auch in anderen Fächern 

Bedeutung hat. 

Ein weiterer Polittalk fand kurz von den Sommerferien zur Diskussion um die Änderung bei 

der Wehrpflicht statt, von der auch unsere Schüler betroffen sein könnten. Diesmal haben 

Sarah, Bamir und Felix aus der Q1 die Moderation übernommen. Vielen Dank euch dreien! 

3. MINT-Fächer und Wettbewerbsteilnahmen 
Im mathematisch-naturwissenschaftlichen Bereich wurden verschiedene Projekte und 

Wettbewerbe durchgeführt. Beim 19. Wettbewerb „Alberts Enkel“ unter dem Motto 

„Turmbau zu Bochum“ bestand die Aufgabe darin, innerhalb von 90 Minuten stabile 

Konstruktionen aus einfachen Materialien zu entwickeln. 

Mehrere Teams konnten dabei Platzierungen erreichen: Das Team „Curies Cousin“ (7b) 

belegte den 2. Platz, Newtons Neffen und Nichten“ erreichten den 3. Platz, die „MINT-

Genies“ (5c) erhielten einen 2. Platz im Bereich Design. 

Neben fachlichen Kompetenzen wurden dabei auch Fähigkeiten wie Problemlösung, 

Ausdauer und Zusammenarbeit gefördert. 

4. Sportliche Aktivitäten 
Das Schuljahr 2025/26 war zudem von zahlreichen sportlichen Aktivitäten auf 

unterschiedlichen Ebenen geprägt. Neben erfolgreichen Teilnahmen an Stadtmeister-

schaften konnten auch bei internen Turnieren sowie bei stadtweiten Sportveranstaltungen 

vielfältige Erfahrungen gesammelt werden. 

Bei den Stadtmeisterschaften erreichte die Fußballmannschaft der Jungen (WKI) nach 

überzeugenden Vorrundenspielen die Endrunde und zeigte dort eine engagierte Leistung. 

Die Basketballmannschaft (WKI) erzielte einen dritten Platz. Ergänzend hierzu fanden ab dem 

Frühjahr die traditionellen Jahrgangsstufenturniere statt, bei denen die Klassen in 
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unterschiedlichen Disziplinen gegeneinander antraten. Dazu gehörten unter anderem 

Völkerball, Hallen-Biathlon sowie erstmals ein Baseballturnier. 

Auch im Bereich des Breitensports war die Schule vertreten. Die BOlympiade wurde von 

unseren Schülerinnen und Schüler sowie den Sporthelfern unterstützt. 

Eine größere Gruppe Schülerinnen und Schüler nahm am Stadtwerke Sportpark-Lohrheide-

Lauf teil. Darüber hinaus engagierte sich die Schulgemeinschaft im Rahmen des Schulradelns 

mit dem Ziel, eine möglichst hohe Gesamtstrecke zu erreichen. … und das MGWAT wird 

erneut beste Schule in Bochum. 

Ergänzt werden diese Angebote durch Maßnahmen zur individuellen Förderung im 

sportlichen Bereich sowie durch kreative Verknüpfungen von Bewegung und Lernen, etwa 

durch einzelne Projekte im Sportunterricht. Insgesamt leisten die sportlichen Aktivitäten 

einen wichtigen Beitrag zum schulischen Leben und zur Förderung von Teamfähigkeit, 

Ausdauer und Fairness. 

5. Kooperationen und Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Zum 1. September 2025 wurde eine Kooperation mit dem Tierpark und Fossilium Bochum 

vereinbart. Ziel ist es, Aspekte der Bildung für nachhaltige Entwicklung stärker in den 

schulischen Alltag zu integrieren. 

Die Zusammenarbeit umfasst mehrere Bereiche: 

• praktische Lernangebote vor Ort, 

• fächerübergreifende Projekte, 

• Einblicke in berufliche Perspektiven, 

• Beteiligung an lokalen Umweltprojekten, 

• gemeinsame Veranstaltungen und digitale Formate. 

Die Kooperation soll dazu beitragen, ökologische Fragestellungen stärker mit schulischem 

Lernen zu verknüpfen. 

6. Kulturelle Aktivitäten und Musik 
Auch im kulturellen Bereich fanden zahlreiche Veranstaltungen statt. Dazu gehörten unter 

anderem das Jahresabschlusskonzert am 11. Dezember 2025 in der Stadthalle und das 

Adventssingen am 17. Dezember an der Folkwang Universität der Künste, bei dem der 

Oberstufenchor gemeinsam mit Studierenden auftrat. 

Im Januar 2026 besuchte die Einführungsphase die Oper „Turandot“ in Dortmund. Zudem 

ermöglichte eine Probenfahrt zur Burg Bilstein im November 2025 intensive musikalische 

Arbeit sowie den Austausch innerhalb der Ensembles. 

Diese Aktivitäten ergänzen den schulischen Alltag um viele schöne kulturelle und 

gemeinschaftliche Erfahrungen. 
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7. Individuelle Förderung, Lesekompetenz und Schülerfeedback 
Die Förderung individueller Begabungen bleibt ein fester Bestandteil der schulischen Arbeit, 

so wurde eine Schülerin der Q1 mit Unterstützung unseres Talentscouts in das 

Förderprogramm „RuhrTalente“ aufgenommen. 

Darüber hinaus wurde die Leseförderung durch verschiedene Aktionen unterstützt, darunter 

die Sommerferieninitiative „MärkerInnen lesen!“. Schülerinnen, Schüler sowie Lehrkräfte 

beteiligten sich mit kreativen Beiträgen. 

Das Förderprogramm „Digitale Drehtür“ wurde erfolgreich in unser schulisches Angebot 

integriert und erfreute sich großer Resonanz bei den teilnehmenden Schülerinnen und 

Schülern. Besonders hervorzuheben ist die Möglichkeit, individuelle Interessen und 

Begabungen flexibel und digital unterstützt zu vertiefen, wodurch eigenverantwortliches 

und selbstorganisiertes Lernen gezielt gestärkt wurde. Dieses Angebot wird vor allem von 

sehr leistungsstarken Schülerinnen und Schülern intensiv genutzt, die hier zusätzliche 

Herausforderungen und Vertiefungsmöglichkeiten finden. Die vielfältigen, qualitativ 

hochwertigen Lernmodule sowie die zeitliche Unabhängigkeit trugen dazu bei, Motivation 

und Selbstständigkeit nachhaltig zu fördern. Insgesamt stellt die „Digitale Drehtür“ eine 

wertvolle Ergänzung unseres Förderkonzepts dar und wird auch im kommenden Schuljahr 

weitergeführt und ausgebaut. 

Im abgelaufenen Schuljahr haben wir mit den Jahrgangstufen 5, 9 und EF freiwillig an der 

Erprobung des Instruments „Schülerfeedback“ des Ministeriums für Schule und Bildung 

teilgenommen. Die Auswertung zeigt insgesamt eine hohe Schulzufriedenheit sowie ein 

überwiegend positives Zugehörigkeitsgefühl der Schülerinnen und Schüler. Gleichzeitig 

werden Unterschiede zwischen Lerngruppen hinsichtlich der Ausprägung von 

Klassengemeinschaft, Regelakzeptanz und Umgang mit Konflikten sichtbar. Während in 

einigen Klassen besonders starke soziale Kohäsion und eine ausgeprägte Fehlerkultur zu 

beobachten sind, besteht in anderen Bereichen noch Entwicklungspotenzial im Hinblick auf 

die Wahrnehmung von Fairness und auf konstruktive Konfliktlösungsstrategien. Die 

Ergebnisse liefern wertvolle Impulse für die gezielte Weiterentwicklung unserer pädago-

gischen Arbeit und werden nun im Detail in den schulischen Mitbestimmungsgremien 

vorgestellt und gemeinsam beraten. 

8. Personal 
Im Bereich Personal ergeben sich, wie häufig zum Schuljahresende, einige Veränderungen: 

Frau Schumann lässt sich aus der Elternzeit heraus an eine wohnortnähere Schule versetzen. 

Herr Mandera wechselt wunschgemäß an die Grundschule, an die er bereits in den 

vergangenen Jahren abgeordnet war. Auf eigenen Wunsch verlassen uns zudem Frau 

Kohlrausch-Schneider, die an die (ebenfalls wohnortnähere) Lessingschule wechselt, sowie 

Frau Lucke, die als Fachleiterin für Geschichte an eine Schule in ihrem Seminarbezirk geht.  

Darüber hinaus verabschieden wir Herrn Hübner, der nach einem langen und ereignisreichen 

Lehrerdasein in den wohlverdienten Ruhestand tritt. Im Namen der gesamten 

Schulgemeinschaft des MGWAT danken wir ihm herzlich für sein Engagement in den letzten 
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Jahren und wünschen ihm für diesen neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute. Die 

Eisaktion am vorletzten Schultag ist bei den Schülerinnen und Schüler richtig gut 

angekommen. 

Die Personalabgänge werden durch neue Kolleginnen und Kollegen kompensiert, die wir zu 

Beginn des kommenden Schuljahres begrüßen und vorstellen werden.  

Bereits seit einigen Monaten verstärkt Herr Katz unser Team, sodass wir unser 

pädagogisches Angebot um den Bereich der Schulsozialarbeit erweitern konnten. 

Herr Katz übernimmt im Rahmen der Schulsozialarbeit vielfältige Unterstützungs- und 

Beratungsaufgaben innerhalb der Schulgemeinschaft. Dazu zählen insbesondere die 

individuelle Beratung und Begleitung von Schülerinnen und Schülern bei persönlichen, 

sozialen oder schulischen Anliegen, die Unterstützung bei Konflikten innerhalb von Klassen 

sowie die Förderung sozialer Kompetenzen. Darüber hinaus arbeitet er eng mit Lehrkräften 

und Eltern zusammen, beteiligt sich an präventiven Projekten und trägt dazu bei, ein 

positives und unterstützendes Schulklima weiterzuentwickeln. 

9. Warmes Mittagessen in unserer Mensa 

Seit Anfang Juni bietet FLC in Kooperation mit der Firma Löscher in unserer Mensa ein 

warmes Mittagessen nach dem Free-Flow-Konzept an. Bereits beim Kennenlernnachmittag 

konnten sich viele Schülerinnen und Schüler der zukünftigen 5. Klassen sowie ihre Eltern von 

der Qualität und Vielfalt des Angebots überzeugen. Auch im Schulalltag hat sich das neue 

Verpflegungskonzept bewährt und wird von immer mehr Schülerinnen und Schülern gerne 

genutzt. 

Ein warmes Mittagessen unterstützt Konzentration, Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden im 

Schulalltag. Das Angebot kann selbstverständlich auch von Kindern ohne Nachmittags-

unterricht bzw. -betreuung genutzt werden. So kommen sie gut versorgt nach Hause, was 

insbesondere Familien mit berufstätigen Eltern entlasten kann. 

Die Anmeldeunterlagen finden Sie im Anhang dieses Schreibens. Familien mit Anspruch auf 

Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) können bei der Antragstellung 

Unterstützung durch unseren Schulsozialarbeiter Herrn Katz erhalten. 

10. Ausblick und Termine 
Für das kommende Schuljahr sind bereits wichtige Termine vorgesehen: 

• Tage der offenen Tür: 20. und 21. November 2026 

• Anmeldezeitraum: Februar 2027 (weitere Informationen folgen) 

Der vorliegende Rückblick kann naturgemäß nur einen Ausschnitt aus dem vielfältigen 

Schulleben darstellen. Zahlreiche weitere Aktivitäten, Projekte und Veranstaltungen 

konnten aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht im Einzelnen berücksichtigt werden, stehen 

jedoch gleichermaßen für das Engagement innerhalb der Schulgemeinschaft. 
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Dass die hier nur exemplarisch dargestellten Bereiche die Arbeit der Schule auch in diesem 

Schuljahr wieder zutreffend widerspiegeln, wurde zu Beginn des Schuljahres bereits durch 

die Ergebnisse der Qualitätsanalyse hervorgehoben. In allen zentralen Feldern – 

insbesondere im wertschätzenden Schulklima, in der verlässlichen Zusammenarbeit 

innerhalb der Schulgemeinschaft sowie in den vielfältigen Förder- und außerunterrichtlichen 

Angeboten – wurde dem MGWAT eine sehr positive Entwicklung und ein insgesamt hohes 

Qualitätsniveau bescheinigt. 

 

Ein besonderer Abschluss des Schuljahres war zudem die gemeinsame Aktion „Wir sagen 

Danke!“ der Schülervertretung in Zusammenarbeit mit der Schulleitung. Mit dieser Initiative 

wurde all denjenigen gedankt, die sich im vergangenen Jahr in unterschiedlicher Weise für 

das MGWAT oder am MGWAT engagiert haben – sei es im schulischen Alltag, in Projekten 

oder darüber hinaus. Die Vielfalt dieses Engagements wird auch in einer Fotoaktion sichtbar, 

deren Ergebnisse auf der Homepage sowie auf dem Instagram-Kanal der Schule einsehbar 

sind. 

Mit Beginn der Sommerferien endet ein arbeitsintensives Schuljahr, das von vielen 

Beteiligten ein hohes Maß an Einsatz und Flexibilität verlangt hat. Die unterrichtsfreie Zeit 

bietet nun Gelegenheit zur Erholung, zur Distanz vom schulischen Alltag sowie zur Sammlung 

neuer Kraft für das kommende Schuljahr. Gleichzeitig eröffnen die Ferien Raum für 

persönliche Interessen, familiäre Zeit und außerschulische Erfahrungen, die für die weitere 

Entwicklung unserer Schülerinnen und Schülern häufig ebenso bedeutsam sind wie der 

Unterricht selbst. 

Aktuelle Informationen und Einblicke in das laufende Schuljahr sind fortlaufend über die 

schuleigene Homepage, den Newsletter sowie den Instagram-Kanal verfügbar. Eine 

regelmäßige Nutzung dieser Angebote ermöglicht es, über Entwicklungen und Termine 

zeitnah informiert zu bleiben. 
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Allen Schülerinnen und Schülern, den Eltern sowie den Kolleginnen und Kollegen wünschen 

wir erholsame, sichere und wohlverdiente Sommerferien. 

Homepage: www.mgwat.de 

Instagram:  

 

 

 

 

 

Dr. Kerstin Guse-Becker und Torben Bennemann 

http://www.mgwat.de/

